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Beschlussvorlage 
 
 
Vorlage Nr.: 17-1412 
erstellt am: 18.09.2014 
 
Abteilung: Bürgerservice, Kreisgremien, Presse, Vereine und Kultur 
Verfasser/in: Helene Schüßler 
Aktenzeichen: L-1/1-1020.015.821 
 
 

Jugendhilfeausschuss des Kreises Bergstraße; 
hier: Neuwahl der Vertretung des Diakonischen Werkes Bergstraße 
 
 
Beratungsfolge: 
 

   

Gremium Sitzungsdatum Status Zuständigkeit 

Kreistag 13.10.2014 Ö Abschließende Beschlussfassung 
 
 

_______________________________________________________________ 

 
  
Erläuterung: 
 

Dem Jugendhilfeausschuss des Kreises Bergstraße gehören gemäß Satzung unter an-
derem 10 vom Kreistag zu wählende stimmberechtigte Mitglieder an, die von den im 
Zuständigkeitsbereich des Kreises Bergstraße wirkenden anerkannten Träger der freien 
Jugendhilfe vorgeschlagen werden. Benennungen der Jugendverbände und der Wohl-
fahrtsverbände sind dabei angemessen zu berücksichtigen. Für jedes stimmberechtigte 
Mitglied ist eine persönliche Stellvertreterin /ein persönlicher Stellvertreter zu wählen.  
 

Der Kreistag wählte in seiner Sitzung am 21.06.2011 auf Vorschlag des Diakonischen 
Werks Bergstraße Frau Brigitte Walz-Kelbel, Mossautal, zum stimmberechtigten Mitglied 
des Jugendhilfeausschusses für die 17. Wahlzeit und Frau Ursula Thiels, Schriesheim, 
zu deren Stellvertreterin. 
 

Frau Walz-Kelbel scheidet zum 30.09.2014 aus dem Dienst des Diakonischen Werkes 
Bergstraße aus und nimmt damit dessen Vertretung im Jugendhilfeausschuss nicht 
mehr wahr. 
 

Das Diakonische Werk Bergstraße schlägt für die Wahl als neue stimmberechtigte Ver-
treterin im Jugendhilfeausschuss die bisherige Stellvertreterin, Frau Thiels, und für die 
Wahl der neuen persönlichen Stellvertreterin Frau Margarete Ohmeyer, Bensheim, vor. 
 

Der Kreistag wird um die Wahl von Frau Thiels als neue stimmberechtigte Vertreterin 
des Diakonischen Werks Bergstraße im Jugendhilfeausschuss des Kreises Bergstraße 
und um die Wahl von Frau Ohmayer als deren persönliche Stellvertreterin gebeten. 
 

Die Wahl kann, wenn niemand widerspricht, gemäß § 55 Absatz 3 Hessische Gemein-
deordnung  i.V.m. § 32 Hessische Landkreisordnung durch Handaufheben erfolgen.  
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